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bey ihm zu haben. Caffee z;, 3?, 3 ; und 3 rP 5 . fein Rafinad in kliinen Hüthen, 4 Pf.,
fein Melis in kleinen Hüthen 5; und in grössernzZ Pf., Candis weislicht 4L Pf., hellgelber
4;, gelber 4L und hellbrauner 5Pf-, Caroliner Reis 14 Pr., Syrcp 18 Pf., Puder und

 Stärke 16 Pf. für i Rtblr. wie auch alle übrige Gewürz, und Fettwaarcn in den allerbilligsten
Preisen und recht guter Eßiz, das Maas 2 Alb. 4 Hlr.

7) Montags den 1 u künftigen Monats Sept. und in den folgenden Tagen , (ausser Mittwoche
und Sonnabends) sollen in der, in der Königsstraße, vhnweit demPosihaus gelegenen Girar«
bischen Behausung, allerhand Meublen und Effecten, an Kostbarkeiten, Gold, Silber, Kupfer,
Meßing, schön Gewehr nebst Iagdgeräthe, sodann Eisen und Blechwerk, Porcellain, Glaser,
schöne Kleidungsstücke, Leib^ Bett-und Tischlinnen, Holzwerk, Mahlereyen und Kupferstiche,
auch anderes, wie weniger nicht eine dreysitziqe Kutsche und Geschirr, auch Reutzeug re. an den
Meistbletendeu gegen baare edictmäßige Bezahlung verkauft werden. Diejenige, welche hier
von etwas zu erstehen Belieben tragen, wollen sich jedesmal Nachmittags 2 Uhr allda einsiuden.
Cassel den 22. Aug. 1786. Viß. Lowmiss I. L.Lhsmas, Hof.Secretarms.

8) JaFürstl.Wassenhause, in der U^erneusiadt, sind bey dem Hn.Hausmeister Lotz folgende Strüm«
pfe um die hierbey angesetzte Preise, als nehmlich gut gestrickte 3 drathige baumwollene
Mannsstrümpfe für 16, dergl. für Frauen, io bis 12 und für Kinder, um 6, 8 bis lo, sodan»
Winterstrümpfe von Sächsischer Wolle, Mannsstrümpfe um 24 Alb. das Paar, wie auch gut
gesponnenes dreydrathiges baumwollen Garn, das Pf. für 28 Alb. beständig zu verkaufen.

9) Bey dem Kaufmann Hrn. Fried. Helmckeallhicr aufderOberneustadt, in der Frankfurterstraße,
als auch am Ende der Aönigtstraße in Nr. 1*46. 3 Treppen doch, sind wiederum zu der sehr
vortheUhaft eingerichteten 2ystm Hanauer Land-Kassen-Lotterie, davon die ite Klasse den 18.
Oct. d.J. gezogen wird, ganze, halbe und Viertel-Loose in den bekannten Preisen, Plans aber
vhnentgeldlich zu bekommen; auch find fortdauernd bey demselben schöne fette Limburger Käse
sowohl alte als neue zu haben.

10) Bey dem privilegirten Uhrmacher Hrn. Rothe in der obersten Zohannesstrasse, nahe amGonver-
nementsplatze, sind kleine Tafel - wie auch etliche grossePendul-Uhren, von ihm selbstgemacht,
in billigen Pressen zu haben; auch «immt er bestellte Arbeit, im Grossen und Kleinen an, und
verspricht, so wie hierin als in allen Reparaturen, alle möglicheDienstfertiAkeit.

H) Bey dem Kaufmann Hrn. Habich, hinterm Rathhavse, in des verst. Hrn. Fischers Behau
sung, neben dem Bäckermstr. Haurand, sind wieder schöne frische Voll-Heringe angekommen,
die Viert. Tonne 5; Rthlr., das Schock i Rthlr. 24 Mb., das Stück i Alb.

12) Die Wittwe Meilen mit ihrer Tochter erbieten sich alle Arten von Tapezir- Arbeit, ft-
wol in der Stadt als auf das Land, für Jedermann , um die billigsten Preise zu ver

 fertigen, als'4 einen Bett-Vorhang für iRthlr., nach der neuesten Mode; ein Sopha mir
zK'ssen, iRthlr., eine Stube zu bekleiden mit Papier oder Linnen, iRthlr., ein Kanapee,
24Alb., einen Engl.Stuhl undUeberzug, 4Alb., ein Stuylkissen, 2Ggr., eine Matraze
mit Zwirn und bunt Garn, 8Ggr. Da bisher ein jeder mit ihrer Arbeit zufrieden ge
wesen, so erbitten sie ferner Zuspruch; Ihre Wohnung ist bey der großen Kirche, neben dem
Schreinermstr. Vockeroth, im Eckhause, 2 Treppen hoch.

13) Es ist ein schöner guter Reisewagen, der sowohl zu Reisen als Spazierfahrten sehr bequem
ist, zu verkaufen; nähere Nachricht ist im Mathieuischen Hause in der Philippsstraße Nr. 2S.

zu erfahren.
14) Es sollen Montags den 4. Sept und in den folgenden Tagen Nachmittags von 1 bis 6 Uhr, in

des Herrn geheimen Rath Koppen Erben Behausung zu Bettenhavsen verschiedenes Hausge-
rathe an Hölzerwerk, eine gut beschaffene Zeugrolle, Bettspannen, Schranke, Tische, Stühle,
Comptoir, Commode, Zinn, Meßing, Kupfer, worunter eine gut beschaffene Bornstanne 7 Ei
mer haltend, Eisenwerk, benedst Betten mit guten Federn, gegen haare Bezahlung an den Meist-
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